
1

Jahrgang 29   Nummer 11 November 2022

Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

Der Martinstag am 11. November ist ein vor allem 
unter Kindern beliebtes Ereignis. Lasst uns 

an dieser Freude teilhaben, denn je kälter und dunkler 
es draußen wird, umso mehr Licht und Wärme 

brauchen wir in unserem Herzen.
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BEKANNTMACHUNG
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Herbstliches Angebot am Monatsmarkt 

Am Mittwoch, den 02. November findet schon der vorletzte Monatsmarkt in 
diesem Jahr statt. Mitten in den Herbstferien gelegen bietet er die Chance, 
sich noch einmal mit frischen Lebensmitteln einzudecken und vielleicht schon 
die ersten Weihnachtsgeschenke zu erwerben. Los geht es wie gewohnt um 
14.00 Uhr am Marktplatz. Wer erst nach Feierabend Zeit findet, kann bis 18 
Uhr vor Ort einkaufen. 
Direktvermarkterin Kerstin Betz aus Rattelsdorf bringt wieder Gemüse mit, 
Nüsse und Herbstliches für den Garten. Petra Harländer kommt mit ihren 
Alpen-Schmankerln – verschiedensten Käsesorten, Almbutter und Räu-
cherware. Bei Nadine Schlißke von „Otto’s Enkel“ gibt es wie gewohnt nicht 
nur frische Fischbrötchen, sondern verschiedene Kreationen, Geräuchertes 
und Salate. 
Zur Erinnerung: Bei Familie Holl von Eggs-klusiv gibt es Suppenhühner, 
Gänse, Hasen und vor Weihnachten noch einmal Rindfleisch. Es wird al-
lerdings um Vorbestellung gebeten, daher einfach unter 0176/21499317 im 
Hofladen anrufen. Gefrorene Waren kann Frau Holl ebenfalls jederzeit mit 
nach Redwitz bringen. 
Bei den zahlreichen Hobby- und Kunsthandwerkern gibt es dekorative Holz-
artikel, Kränze, Weiden-Flechtwaren, Imkerei-Produkte, Strickwaren, Taschen, 
Stoffe und vieles Mehr. Ein buntes Sortiment, bei dem sicherlich das ein oder 
andere Weihnachtsgeschenk schon erworben werden kann. 
Den Verkauf von Kaffee und Kuchen im Bürgerhaus übernimmt im November 
der Redwitzer Turnverein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Ein Grund zum Feiern in der KITA Grünschnabel!!!

Die Arbeiten für die Erweiterung und Renovierung der „Evangelischen Kin-
dertagesstätte Grünschnabel“ sind abgeschlossen – und dies wurde am 8. 
Oktober 2022 mit einem „Tag der offenen Tür“ mit großer Begeisterung gefeiert, 
denn diese Baustelle war für alle Beteiligten mit so einigen Herausforderungen 
zu meistern. Es war eine Operation am offenen Herzen: Denn während der 
über zweijährigen Bauzeit ging der Kindergartenbetrieb weiter. Zudem gab 
es auf Grund von Corona, Materialengpässen und Handwerkerverfügbarkeit 
Krisen zu bewältigen.

In seinen Grußworten ging Erster Bürgermeister Jürgen Gäbelein auf die seit 
2020 laufenden Arbeiten zur Erweiterung und Generalsanierung des Altbaus 
ein. Die bisherige Küche wurde um 8,6 Quadratmeter auf 24,6 Quadratmeter 
vergrößert. Angebaut wurde ein Gemeinschafts-Bistro mit 27,7 Quadratme-
ter, in dem acht Essgruppen für jeweils sechs bis acht Kinder Platz finden. 
Ebenso angebaut wurde ein weiterer Intensivraum mit 15,1 Quadratmetern 
im Anschluss an die Turnhalle. 

Im Zuge der Renovierung wurden unter anderem folgende Maßnahmen 
durchgeführt: Austausch der Fenster, Ausbesserung und Aufbereitung der 
Bodenbeläge und Fliesen, Erneuerung der Innentüren und der Eingangstür, 
Erneuern der Waschbeckengarnituren, Erneuerung der Elektrounterverteilung, 
Erneuern von Leitungen für Elektro und Heizung einschließlich einer komplett 
neuen Elektrounterverteilung für das Gebäude, Installation neuer Lampen und 
Steckdosen, Einbau einer Alarmanlage, Abhängen der Bestandsdecke. Neu 
sind weiterhin elektrische Rollos an allen Gruppenfenstern. Im Innenbereich 
erscheint die Kita in einem helleren Erscheinungsbild. Aber auch die Außenfas-
sade hat ein neues Kleid bekommen, nicht mehr ganz so bunt aber dennoch 
dezent farbig. Die Attika wurde in Blech ausgeführt und ist somit langlebiger 
gegen Witterung und Feuchtigkeit.

Die Gesamtkosten beliefen sich auf rund 720.000 Euro. Rund 357.000 Euro 
wurden für die Erweiterung investiert (davon 89.000 Euro staatliche Förderung) 
und rund 363.000 Euro für die Sanierung, bzw. Renovierung. Somit wurden 
von der Gemeinde Kosten in Höhe von 630.000 Euro investiert. 

Gäbelein freute sich über die gelungenen Renovierungsarbeiten und dankte 
Architekt Norbert Schaller sowie Christoph Schöpke aus dem gemeindlichen 
Baubüro  für die aufwendige Organisation und Koordination der Bautätigkeiten.  
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Neugierig waren viele Besucher zum Tag der offenen Tür gekommen. Den 
Auftakt der Feierlichkeiten gestaltete Pfarrer Daniel Steffen Schwarz mit 
einem selbstgeschriebeben Lied und begrüßte gemeinsam mit dem Raben 
„Rudi“ alle Anwesenden. Im Anschluss segnete er die neuen Räumlichkeiten.

KITA Leiterin Angelika Zapfe blickte zurück auf die Eröffnung vor 47 Jahren 
mit drei Gruppen und wenigen Mitarbeitern. Heute besteht die Einrichtung 
aus drei Krippengruppen, zwei integrativen Gruppen und zwei Regelgruppen 
mit 110 Kindern in der mehr als 30 pädagogische Mitarbeiter:innen tätig sind. 
Über die Jahre hat sich vieles verändert, geblieben aber sind 

Kinder, die singen und gestalten wollen, 
die Geschichten erzählt bekommen, die die Welt erforschen, 

die toben und rennen und vor allem miteinander spielen.
 

 
 
 

„Das ist spitze“ sangen gemeinsam Kinder und Erzieherinnen und jeder wusste was damit 
gemeint war – eine tolle KITA

Nach den Grußworten und Ansprachen waren Spiel und Spaß sowie ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm geboten. Neben Getränken sowie 
Kaffee und Kuchen gab es verschiedene Speisen wie Pizza und Leckeres 
vom Grill. Groß war das Angebot, bei dem sich die Kinder beteiligen konnten, 
wie Schlüsselanhänger basteln, Tattoos zeichnen, Gläser bemalen, Bienen 
basteln, am Glücksrad drehen oder sich einen Film anschauen. An der Tombola 
konnte man sein Glück versuchen und die Rundfahrten der FFW Redwitz mit 
ihren beiden Fahrzeugen waren sehr begehrt.
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Redwitz liest! geht weiter

Werner Karl, Autor aus dem Itzgrund, entführt die Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit Kurzgeschichten in das Genre Fantasy bzw. Science-Fiction. 
Auch geeignet für alle, die bisher noch keine Berührung mit fantastischer 
Literatur hatten. 

Die Herbstzeit ist für Viele auch die Zeit, in der sie mit Buch und Tee gemüt-
liche Stunden zu Hause verbringen. Passend geht es auch bei der Reihe 
„Redwitz liest“ weiter. 
Am 09. November haben Lesefreudige die Möglichkeit, auch in vielleicht 
etwas unbekanntere Genres zu schnuppern und einen Autor aus der Region 
kennenzulernen. Bei Werner Karl geht es nämlich um magische Welten, 
vergangene und künftige Zeitalter und fantastische Gestalten. Er liest aus 
Geschichten, in denen Monster, Zauberer, Roboter, Mutanten und ähnliche 
Wesen durch das Weltall ziehen und Planeten besuchen – auch die Erde. 
Die Lesung findet im Bürgerhaus statt. Beginn ist wie gewohnt 19:00 Uhr. 
Tickets gibt es für 6€ im Vorverkauf im Bürgerbüro des Rathauses bzw. vor 
Ort an der Abendkasse (8€). 
Es besteht nach wie vor auch die Möglichkeit, an der Gestaltung der Reihe 
mitzuwirken. Es hat sich bereits eine kleine Gruppe aus Interessierten gebildet. 
Wenn Sie ebenfalls dabei sein wollen oder einfach nur Ideen bzw. Anregungen 
haben, melden Sie sich gerne bei Quartiersmanagerin Nicola Völkel (qm@
redwitz.de bzw. 0151 7017 5149). 

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine!
Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Besuchen 

und Geschenken, auch nachträglich, abzusehen.
Vielen Dank für euer Verständnis!

Helmut Rauh, Unterlangenstadt
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Werbegemeinschaft spendet für Tafel Burgkunstadt 

Nachdem die Werbegemeinschaft „Ihr Ziel Redwitz“ bereits nach dem Trödel-
markt im Frühjahr für die Jugendarbeit der Wasserwacht 500 Euro gespendet 
hat, wurde nun vor Jahresende noch einmal in die Tasche gegriffen und der 
Tafel Burgkunstadt 500 Euro als Spende übergeben.   

Vorsitzender Alfred Kalis ließ bei der Übergabe wissen, dass Spenden sonst 
Ortsvereinen für die Jugendarbeit oder sozialen Einrichtungen der Gemeinde 
zukommen. Doch befand es Kalis für gut, dass man auch solche Einrichtungen 
wie die Tafel im Auge hat und vielseitig unterstützt. Das Geld der Spende stam-
me aus einem Teilerlös der Standgebühren beim Trödelmarkt zur Kirchweih. 
Herbert Mayer, Vorsitzender des Tafelvereins Burgkunstadt e.V., sah die 
Schwierigkeit zurzeit darin, an Lebensmittel und Ware zur Austeilung her-
anzukommen. Die Zahl der Kunden habe sich in letzter Zeit verdoppelt. Der 
Vorsitzende freute sich über die Geldspende der Werbegemeinschaft. Damit 
könne man zielbewusst Lebensmittel einkaufen und an Berechtigte weiter-
geben. Auch an Kunden aus dem Bereich der Gemeinde Redwitz werde 
ausgegeben. 

„Das alles funktioniert nur, weil wir tolle Mitarbeiter haben, die auch Verant-
wortung übernehmen“, fand Vorsitzender Mayer lobende Worte.    
 

Vorsitzender der Tafel Burgkunstadt, Herbert Mayer, freut sich über die 
Geldspende der Werbegemeinschaft, die Vorsitzender Alfred Kalis, zweite 
Vorsitzende Elke Lamm und Kassier Hilmar Wagner (von rechts) überbrachten.
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Machen Sie Ihren Haushalt zur Spardose! 

Stromsparen lohnt sich: Der Landkreis Lichtenfels bietet seinen Bürgerinnen 
und Bürgern einen neuen Service. Er verleiht zur Ermittlung des Stromver-
brauchs einzelner Haushaltsgeräte Energiekosten-Messgeräte, um heim-
liche „Stromfresser“ zu entlarven. Das Messgerät wird zwischen Steckdose 
und Netzstecker des zu untersuchenden Haushaltsgerätes gesteckt. Über 
einen bestimmten Zeitraum, z. B. einen Tag, wird so der Stromverbrauch des 
entsprechenden Haushaltsgerätes gemessen. Dabei können am Messgerät 
unmittelbar die Stromkosten für eine Woche, einen Monat oder ein ganzes 
Jahr abgerufen werden.

Die Höhe des Stromverbrauches für dieselbe Anwendung (Waschen, Spülen, 
Gefrieren etc.) ist in verschiedenen Haushalten recht unterschiedlich. Grün-
de hierfür können Alter, Betriebsweise, Einsatzhäufigkeit, Aufstellungsort, 
Wartung oder Beladung der Haushaltsgeräte sowie die Programmwahl sein. 
Somit kann sich jederzeit die Überprüfung der Hauptverbraucher im Haushalt 
finanziell lohnen.

Der Landkreis Lichtenfels stellt daher Privathaushalten das sehr einfach 
zu bedienende Energiekostenmessgerät für bis zu 14 Tage kostenlos zur 
Verfügung. Für eine über den Zeitraum hinausgehende Nutzung wird pro 
angefangene Woche eine Leihgebühr von 5,00 € fällig.

Die Reservierung des Messgerätes sowie die Terminvereinbarung für die 
Geräteübergabe kann telefonisch unter 09571 / 18 90 50 oder per Mail unter 
sonnentage@landkreis-lichtenfels.de erfolgen.

Im Internet unter www.die-stromsparinitiative.de finden Sie viele Tipps und 
Beratungsangebote rund ums Stromsparen.
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Karpfenfahrt des Gemütlichkeitsvereins Marktgraitz

Am Samstag, 19. November 2022 fahren wir zum traditionellen Karpfenessen 
nach Weilersbach ins Gasthaus Hubert.
Abfahrt ist um 16.30 Uhr auf dem Kirchweihplatz in Marktgraitz. Anmeldung 
bei Georg Bülling unter Tel. 09574/4981.
Rückfahrt ist für 22 Uhr geplant. Die dann gültigen Corona-Bestimmungen 
sind zu beachten.
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsstelle 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Spende Blut
Rette Leben

Montag, 28.11.2022
16.00 - 20.00 Uhr

Burgkunstadt
Stadthalle
Jahnstr. 1

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Öffnungszeiten November 
Nur an den Freitagen und Samstagen geöffnet.

Öffnungszeiten Dezember
Samstag, den 03.12.2022
Samstag, den 10.12.2022
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Jugendbeauftragte

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Uwe Hoh erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Der Jugendbeauftragte des Marktes Marktgraitz Tobias Doppel ist 
unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.

Termine mit dem Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner verein-
baren Sie bitte unter der Tel.Nr. 09574/650909.

Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Sonntag, 06.11.2022 – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Redwitz  09:00 Uhr Gottesdienst
Obristfeld  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 08.11.2022 – ökumenischer Seniorennachmittag
  14.00 Uhr im Gemeindehaus

Sonntag, 13.11.2022 – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, Volkstrauertag
Obristfeld  09:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Gedenken
Redwitz  10:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Gedenken
  10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Mittwoch, 16.11.2022 – Buß – und Bettag
Redwitz   19:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 

Sonntag, 20.11.2022 – Letzter Sonntag im Kirchenjahr, Ewigkeitssonntag
Obristfeld  09:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Gedenken
Redwitz  10:00 Uhr Gottesdienst 
Unterlangenstadt 13:00 Uhr Gedenken auf dem Friedhof
Redwitz   14:00 Uhr Gedenken auf dem Friedhof

Sonntag, 27.11.2022 – 1. Advent
Obristfeld 09:00 Uhr Gottesdienst
Redwitz  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Dienstag, 29.11.2022
Redwitz  19.30 Uhr Abend des Gebets im Gemeindehaus

Mittwoch, 30.11.2022
Redwitz  19.00 Uhr ökumenische Adventsandacht in der Kirche St. Mi-
chael

Die Jungschar ist immer Freitags um 17.45 Uhr am Gemeindehaus mit Ausnahme 
des 11.11.2022 (Martinsumzug).

Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in der Presse und unter



57

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

Gottesdienste in Unterlangenstadt

www.redwitz-evangelisch.de .
Anmeldungen zu den Gottesdiensten sind nicht mehr erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie!

Di. 01.11. Allerheiligen 

So. 06.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
8.30 Uhr  Gottesdienst in Theisenort
9.45 Uhr  Gottesdienst in Schmölz mit Posaunenchor 
 
13.11. Volkstrauertag
9.45 Uhr Gottesdienst mit Gedenken zum Volkstrauertag in Schmölz
10.15 Uhr  Gedenkfeier am Mahnmal
19.00 Uhr  Friedensgebet in der Kirche  
 
16.11. Buß-und Bettag
18.30 Uhr  Abendsegen zum Buß- und Bettag, Abendmahl, Schmölz
 
20.11. Ewigkeitssonntag 
9.45 Uhr  Gottesdienst in Schmölz, mit Verlesen der Namen der Verstorbenen
 Friedhofsandachten auf den Friedhöfen: 
13.00 Uhr  Schmölz; 
13.30 Uhr  Beikheim; 
14.00 Uhr  Mannsgereuth 
14.30 Uhr  Schneckenlohe; 
15.00 Uhr  Theisenort

27.11. 1. Advent 
9.45 Uhr  Gottesdienst in Schmölz  

So. 06.11.     32. Sonntag im Jahreskreis
14:00  Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof     
      Unterlangenstadt  
Fr. 11.11. Hl. Martin, Bischof von Tours
18:30  Hl. Messe anschl. Gedenken am Ehrenmahl in     
       Unterlangenstadt
  + Otto Zapf z. Jhtg. sowie ++ Familie Petschner 
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Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

Mi. 02.11. Allerseelen
19:00  Hl. Messe mit Gedenken der Verstorbenen des Jahres 

So. 06.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
10:30  Hl. Messe anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof
 ++ Peter u. Elisabeth Klemens sowie deren ++ Eltern und   
 Geschwister / ++ Josef u. Anna Kamrad 

Mi. 09.11. Weihetag der Lateranbasilika
18:00  Vesper (Stundengebet) anschl. Hl. Messe 

So. 13.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
10:30  Hl. Messe 
 ++ Karl u. Margareta Trautmann / ++ Großeltern nach Meinung 

Mi. 16.11. Hl. Margareta, Königin von Schottland
10:00  Hl. Messe  im AWO-Pflegeheim

So. 20.11. Christkönig
10:30  Wort-Gottes-Feier  

Mi. 23.11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, hl. Klemens I., Papst, Märtyrer
18:00  Hl. Messe anschl. eucharist.Anbetung 

Sa. 26.11. Hl. Konrad u. hl. Gebhard, Bischöfe v. Konstanz
18:30  Hl. Messe  

Mi. 30.11. Hl. Andreas, Apostel
19:00  Ök. Adventsandacht in St.Michael  

Di. 01.11. Allerheiligen
14:00  Hl. Messe und Friedhofsgang
 + +Karl Müller und Mario Müller mit Angeh. / ++ Annemarie,   
 Christine und Rudolf Göhring, Horst Trinkwalter u. Angeh. 
Mi. 02.11. Allerseelen
17:30  Heilige Messe mit Gedenken der Verstorbenen des Jahres 

So.06.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
09:00  Wort-Gottes-Feier  

Di.08.11. 
18:00  Hl. Messe Weggottesdienst mit den Kommunionkindern
 ++ Wolfgang u. Ida Völker sowie Gretel u. Josef Mühlherr 
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Fr. 11.11. Hl. Martin, Bischof von Tours
17:00  St.Martin Martinsumzug mit dem Kindergarten 

Sa.12.11. Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrussland, Märtyrer
18:00  Gedenken am Gefallenendenkmal in Trainau 
18:30  Gedenken am Gefallenendenkmal in Mannsgereuth 

So. 13.11.  33. Sonntag im Jahreskreis
09:00  Hl. Messe anschl. Gedenken am Gefallenendenkmal
 ++ Heinz u. Barbara Schneider / ++ Konrad Will u. Angeh. /  
 ++ VdK Marktgraitz 
14:00  Taufe von Isabel Mahr, Johann Rußwurm und Pauline Fischer

Di. 15.11. Hl. Albert der Große, Ordensmann, Kirchenlehrer,    
 Bischof, hl. Leopold
18:00  Hl. Messe anschl. eucharist.Anbetung
 ++ Sandra u. Karl Wagner, Eltern Gack, Hannelore Köppe   
 und Antonio Vitale 

Mi. 16.11. Hl. Margareta, Königin von Schottland
09:00   Kinderbibeltag

So. 20.11. Christkönig
09:00  Hl. Messe 
 ++ Brigitte, Stefan, Kathi, Georg und Hans Michel /   
 ++ Heribert, Elke u. Paul Partheymüller u. Angeh. 

Mi. 23.11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, hl. Klemens I., Papst, Märtyrer
16:30  Hl. Messe im Pflegeheim
 ++ Rudi Drechsel u. Michael Drechsel / ++ Heimbewohner 

So. 27.11. 1. Adventssonntag
09:00  Wort-Gottes-Feier  
  Weihnachtsmarkt in Marktgraitz  

Di. 29.11. 
18:00  Hl. Messe Roratemesse
 ++ Fam. Schnapp und Partheymüller / ++ Peter Lorenz sowie Josef  
 u. Gretel Mühlherr 
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Termine
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